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Wohlergehen in allen Lebensbereichen. 
ein optimaler Zustand mit mir selbst und 
auch in der beziehung zu anderen. Frie-
den, shalom, umfasst die sozialen wie die 
geistliche Dimension, meinen Körper wie 
die Psyche. und solchen Frieden gibt es 
nicht nur für mich oder für die anderen, 
den fi nden wir nur gemeinsam. bin ich 
zufrieden mit meinem Leben? Hat dieser 
shalom Raum in mir? In jedem gottes-
dienst wird mir dieser Friede zugespro-
chen, wenn nach dem Fürbittgebet und 
Vaterunser ein Vers aus dem Philipper-
brief zitiert wird: „und der Friede gottes, 
der höher ist als alle Vernunft, der be-
wahre eure Herzen und sinne in Christus 
Jesus.“ (Philipperbrief 4,7) gott möchte 
diesen Frieden in mein Leben hineinbrin-
gen. er ruft mir zu: du bist geliebt und ich 
bin immer für dich da. gott möchte mir 
helfen, Frieden zu schließen mit meinem 
schicksal, mit meiner gesundheit oder 
Krankheit, mit meinen begabungen und 
einschränkungen. Was verletzt ist, soll heil 
werden. so wächst Frieden, shalom. 

Von innen heraus kann Friede wachsen. 
Zunächst in mir. und dann über mich hi-
naus. Friede will sich ausbreiten. Daher 
der Aufruf, sich für ihn einzusetzen, ihm 
nachzujagen. Dann kann ich mit Franz 
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liebe singener, 

es schien uns so selbstverständlich, dass 
seit 1945 der Krieg weit von uns wegge-
rückt war. gewiss, da waren die Kriege im 
Kosovo und in syrien, doch das hat uns 
wenig berührt. erst mit dem Überfall Russ-
lands auf die ukraine kommt der Krieg als 
Realität wieder in unserem bewusstsein 
an. Junge Menschen fragen sich, ob sie 
vielleicht auch bald in den Krieg müssen, 
bei Älteren werden erinnerungen an das 
grauen des 2. Weltkrieges wachgerufen. 

Krieg ist Realität – obwohl wir doch alle 
den Frieden wollen. und wir merken: un-
ser Friede ist immer bedroht. Ob wir etwas 
tun können, um ihn zu beschützen? 

Wenn mir bewusst wird, wie schnell ich 
Dinge vergesse, erschrecke ich über mich. 
Dass uns die Jahreslosung vor drei Jahren 
Anregungen zu Krieg und Frieden gege-
ben hatte, hatte ich nicht mehr präsent. 
„suche Frieden und jage ihm nach!“, die-
se Auff orderung aus Psalm 34 hat uns ein 
Jahr begleitet. und sie gibt mir 2022 den 
Auftrag: prüfe, was Du für den Frieden tun 
kannst. 

In „shalom“, dem hebräischen Wort für 
Frieden liegt eine größere Tiefe als im 
deutschen Wort. shalom, das ist Heil und 
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von Assisi beten: Herr, mache mich zu 
einem Werkzeug deines Friedens. Indem 
ich Liebe übe, wo man sich hasst, dass ich 
verzeihe, wo man beleidigt; dass ich ver-
binde, wo streit ist.  

In seinen chassidischen geschichten er-
zählt Martin buber folgende begeben-
heit: in einem Dorf ist eine gruppe von 
buben unterwegs. sie haben sich stöcke 
geschnitten, die in ihrem spiel zu geweh-
ren werden. sie verstecken sich hinter 
Hausecken und schießen mit ihren stö-
cken aufeinander. Da kommt der Rabbi 
vorbei. eine Weile beobachtet er das spiel 
der Jungs. Dann spricht er sie an: „Meint 
ihr, es ist schön, wenn man aufeinander 
schießt? Wie wäre das, wenn euer Freund 
wirklich tot am boden läge? Wollt ihr nicht 
lieber Frieden spielen?“ Das überzeugt die 
buben. sie stecken die Köpfe zusammen. 
Dann fragt einer den Rabbi: „Väterchen, 
wie spielt man Frieden?“ 

Welche Antwort würde ich den spielen-
den Kindern geben?  

und der Friede gottes, der höher ist als 
alle Vernunft, der bewahre eure Herzen 
und sinne in Christus Jesus. 

Ihr Rudolf Kaltenbach 

mb ^` b=a ^ v
^ q f l k ^ iUnd der 

Friede Gottes, 
der höher ist

 als alle 
Vernunft, 

der bewahre 
eure Herzen und 

Sinne in 
Christus Jesus. 
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355 politische Konfl ikte - davon 204 ge-
waltsam ausgetragen – und 20 Kriege gab 
es 2021 weltweit. War Ihnen das bewusst? 

Kurz in den Nachrichten und schnell wie-
der weg. Die meisten davon  in Afrika oder 
Asien, das ist weit weg. Aber jetzt steht ein 
Krieg plötzlich fast vor unserer Haustür 
und uns wird klar, dass wir unser Leben 
im Frieden als selbstverständlich ange-
sehen haben und das vielleicht auch gar 
nicht so richtig geschätzt haben. und klar 
wird auch, wie wichtig in der heutigen 
Zeit Friedensarbeit ist und wie wichtig die 
Menschen sind, die auf ein bequemes, si-
cheres Leben verzichten und aktiv daran 
arbeiten den Menschen zu helfen, die un-
ter gewaltsamen Konfl ikten und Kriegen 
leiden. 

sie arbeiten meistens in anerkannten Frie-
densorganisationen und versuchen mit 
örtlichen Partnerorganisationen Konfl ikte 
gewaltfrei zu lösen, sie zumindest nicht zu 
einem Krieg eskalieren zu lassen. gerade 
in Ländern mit schlechten geographi-
schen bedingungen führen streitereien 
um Ressourcen, Wasser und Land oft zu 
gewaltsamen Konfl ikten. Dazu kommt 
oft eine ethnisch, religiös oder politisch 
gespaltene gesellschaft. Hier bedeutet 

Gelebte Friedensarbeit 

Friedensarbeit zum einen die Verbesse-
rung der Lebensbedingungen für alle 
gruppen, wie z.b. durch brunnenprojekte, 
Hilfen beim Aufbau von existenzen durch 
fi nanzielle unterstützung, durch Weiter-
bildung der Menschen, beratung und 
aktive fachmännische Hilfe vor Ort. Zum 
anderen ist aber auch das Fördern von 
Respekt und Toleranz wichtig sowie Di-
aloge und Vermittlungen bei Konfl ikten. 
bewusstseinsbildung ist ein sehr wichti-
ger schritt auf dem Weg zu gewaltfreier 
Konfl iktbewältigung. 

Allerdings ist die Hilfe vor Ort für die Frie-
densarbeiter nicht immer möglich. Oft 
müssen sie das Land verlassen oder von 
Verstecken aus arbeiten, weil es in einem 
Land zu gefährlich wird. Dann werden die 
örtlichen Partnerorganisationen fi nanziell 
unterstützt oder Projekte werden digital 
weiterbetrieben. 

Organisationen wie z.b. Ärzte ohne gren-
zen müssen sich allerdings den gefah-
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ren aussetzen, da sie hauptsächlich in 
Kriegsgebieten Hilfe leisten. sie sorgen 
für medizinische betreuung und arbeiten 
meist unter Lebensgefahr. Krankenhäu-
ser und Krankentransporte sind leider oft 
Ziele von Angriff en und viele Mitarbeiter 
kamen bei ihren einsätzen schon ums 
Leben. Dennoch arbeitet auch diese Or-
ganisation - wie viele andere - weltweit 
unermüdlich daran, Auswirkungen von 
Krieg und gewalt zu lindern. 

ein weiteres beispiel ist die Diakonie Ka-
tastrophenhilfe. sie ist weltweit im einsatz 
und sorgt gerade in den schlimmsten si-
tuationen dafür, dass Menschen Nahrung, 
Medikamente, Notunterkünfte oder war-
me Kleidung haben. und sie helfen nach 
den Kriegen den Flüchtlingen wieder in 
ihre Heimat zurückzukehren und dort 
wieder ein Leben in Frieden aufzubauen. 

Die Mitarbeiter der Friedensorganisatio-
nen überwachen das einhalten von Men-
schenrechten und weisen auf Verletzun-
gen der Rechte oder sonstige Missstände 
hin. Immer mehr Jugendliche sind nach 
ihrer schulzeit bereit ein Jahr Freiwilli-
gendienst in einer Friedensorganisation 
zu machen und ihren Teil zum friedlichen 
Miteinander zu leisten. 

Natürlich ist nicht jeder dafür geschaff en, 
ein einfaches, oft sehr hartes und gefährli-
ches Leben in Krisen- oder Kriegsgebieten 
zu führen aber wir alle können Friedensar-
beit auch hier vor Ort leisten. sie fängt bei 
der erziehung unserer Kinder zu Respekt, 
Toleranz und gewaltlosigkeit an und kann 
mit spenden all die Menschen unterstüt-
zen, die jeden Tag so viel für die Friedens-
arbeit auf sich nehmen. 

Claudia Schuler 
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KOnfirmanden

Am sonntag, 17. Juli 2022 feierten wir im 
gottesdienst die Jubelkonfi rmation der 
goldkonfi rmanden und silberkonfi rman-
den der Jahre 2020, 2021 und 2022. 

Am sonntag davor feierten diejenigen, 
die vor 60, 65, 70 und 75 Jahren in singen 
konfi rmiert wurden.  

konfi rmationsjubiläen

Jubelkonfi rmation
25 Jahre

50 Jahre 60 Jahre

70 Jahre
65 Jahre

1970/71

1995/96

1960/61

1955/56 1950/51
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Posaunenchor sommerserenade

Zu einer sommerserenade hatte der Po-
saunenchor singen am 16. Juli zum Paul-
gerhardt-Haus eingeladen. Die bläserin-
nen und bläser erfreuten unterstützt von 
zwei schlagzeugern im vollbesetzten Hof 
die Zuhörer mit Melodien aus sechs Jahr-
hunderten. Im Rahmen des Konzertes 

wurden sechs Jungbläser von Kirsa Köber 
und Dirigent Nils Petersen in den Posau-
nenchor aufgenommen. 

Chorobfrau sandra Köber nutzte das fest-
liche Konzert, um Hans braun für 40jähri-
ges blasen im Posaunenchor zu ehren. 
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Was macht eigentlich? .....  Tabea braun

kreuz + quer:  Hi Tabea, schön dich mal 
wieder zu hören! Wie lange ist es her, dass 
wir uns zum letzten Mal gesehen haben? 
Tabea braun: Hi. Das muss vor ca. 5 Jahren 
gewesen sein. 

kreuz + quer: bist du immer noch in Neu-
seeland?  
Tabea braun:  Ja, jetzt schon seit vierein-
halb Jahren. Auch immer noch im glei-
chen Ort – Whanganui. Das ist für viele 
Neuseeländer unverständlich, aber mir 
gefällts dort richtig gut. 

kreuz + quer: Was machst du dort? 
Tabea braun: Der Hauptgrund warum ich 
nach Whanganui gezogen bin, war, um in 
einer Lebensgemeinschaft zu leben. Wir 
wohnen zusammen, haben einen regel-
mäßigen gebetsrhythmus und bringen 
uns alle in der lokalen gemeinde ein. Ich 
bin dort auch angestellt. unser Herzens-
anliegen ist es konkret Jüngerschaft zu 
leben, miteinander und mit Jesus unter-
wegs zu sein, tiefer zu gehen und uns auf 
dem Weg gegenseitig zu helfen. 

In der gemeinde kümmere ich mich um 
das gemeinsame Leben – organisiere 

unsere gemeinde wurde von verschiedenen Mitarbeitern 
bereichert, die nun an einem anderen Ort im Dienst stehen. 
Teil 1 unserer serie befasst sich mit Tabea braun ehemalige 
Jugendreferentin in singen.

Was machT eiGenTlich? ..... 

events (wie z.b. die gemeindefreizeit 
oder ein basar im Frühling) und überse-
he die Hauskreise und ihre Leiter. Ich bin 
oft diejenige, die die Mitarbeitenden zu-
sammentrommelt, weil wir wieder etwas 
auf die beine stellen wollen. Viele lachen 
immer schon, wenn sie mich am Telefon 
hören und fragen, mit was sie dieses Mal 
helfen sollen, haha. 

kreuz + quer: An welche situationen aus 
deiner Zeit in singen erinnerst du dich 
noch gerne zurück? 
Tabea braun: Die Zeit mit den Konfi s fand 
ich immer klasse und mit der Jugendband 
in gottesdiensten und dann auch im neu-
en bandraum Musik zu machen. Die Zeit 
in der Kinderjungschar hat mich echt ge-
prägt und ich erinnere mich gerne an Mit-
arbeiterschulungen, wo die Jugendlichen 
auf einmal etwas verstanden haben oder 
begeistert wurden. Der Jugendkreis war 
super! und das sommerferienprogramm, 
bei dem wir auf Wald und Feld mit 75 Kin-
dern ein geländespiel spielten. und noch 
so viel mehr, das kann man gar nicht alles 
auf einmal festhalten. 
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Was machT eiGenTlich? ..... 

kreuz + quer: Mir kommt gerade die Ju-
gendfreizeit auf Amrum in den sinn und 
das schild „Marta, Marta“, das du dort mit-
genommen hast
Tabea braun: Haha, ja. Das fällt mir auch 
immer wieder ein. Das ist auch weiterhin 
eine meiner Lieblingsgeschichten in der 
bibel.

Tabea Braun ist 
1989 in Ravensburg geboren. 

Aufgewachsen ist sie in Holzmaden. 
Von 2014 – 2017 war sie als 

Jugendreferentin in Singen tätig. 
Aktuell ist sie für die anglikanische 

Kirche in Neuseeland tätig

kreuz + quer: Wie sind deine weiteren Plä-
ne? Wie lange bleibst du noch in Neusee-
land?  
Tabea braun: Im Moment werde ich weiter 
in Neuseeland bleiben, bis gott mich wo-
anders hin ruft. Diese Woche schon wurde 
meine Niederlassungserlaubnis bestätigt 
– das war eine große bestätigung, dass ich 
am richtigen Platz bin. Für wie lange kann 
ich noch nicht sagen. 

kreuz + quer:  Vielen Dank für das ge-
spräch und gottes segen für deine Arbeit 
in Neuseeland! 
Tomislav Glavaš führte das 
Interview mit Tabea braun
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spendenkampagne: 
„Gut für hier. Gut fürs Wir“ 
von aldi süd – erster Platz für update! 
Vom 23. Mai bis zum 3. Juli 2022 konnten 
alle einkäufer bei der Aldi-Filiale in Rem-
chingen mit jedem einkauf stimmen für 
Ihr Herzensprojekt abgeben. 

Die CVJMs aus Nöttingen, singen und Wil-
ferdingen haben sich abgestimmt und die 
gemeinsame upDate-schulung als Pro-
jekt eingereicht.  

upDate ist eine Mitarbeiterschulung für 
Mitarbeiter sämtlicher gruppen und Krei-
se der CVJMs in Remchingen. Die Work-
shopreihe fi ndet viermal im Jahr statt und 
ist auf 3 Jahre ausgelegt (also insgesamt 
12 schulungen). Dabei werden pro Termin 
immer drei Workshops angeboten, wel-
che sich unterschiedlichen gruppen zu-
ordnen lassen. Jeder Mitarbeiter kann an 
jedem Termin neu entscheiden, welchen 
der drei Workshops er besuchen will. Die 
Inhalte der Workshops orientieren sich 
dabei an den Themen der unterschied-
lichen Altersgruppen, welchen die Teil-
nehmer der gruppen angehören. so kann 
upDate allen Mitarbeitern Workshops 
passend zu ihren „Arbeitsbereichen“ in 
der Kinder- und Jugendarbeit bieten. Die 
Workshops an sich sind jedoch nicht der 
einzige wertvolle Aspekt, den wir in up-
Date sehen, sondern vielmehr auch die 

Vernetzung der Mitar-

beiter der einzelnen Ortsvereine. Das Aus-
tauschen von Ideen und Lösungen von 
auftretenden Problemen, welche andere 
Mitarbeiter in ihren gruppen vielleicht 
schon gelöst haben. Das gemeinsame Mit-
einander wird durch einen gemeinsamen 
Anfang und ein gemeinsames ende (mit 
kleiner Verpfl egung) aller teilnehmenden 
Mitarbeiter gefördert und gestärkt. 

Die nächsten schulungen fi nden am 24. 
september 2022 in Wilferdingen (Referen-
ten: Andrea Kasper, sophia gegenheimer, 
Ralf Zimmermann) und am 12. November 
2022 in singen statt. 
Der Abstimmungszeitraum verlief sehr 
spannend, aber mit tatkräftiger unter-
stützung vieler gemeindemitglieder und 
CVJMer wurde letztlich mit 468 stimmen 
ein deutlicher erster Platz erreicht. 
Herzlichen Dank für euere unterstützung!!! 
Das „Preisgeld“ von 1.500 € soll für außer-
gewöhnliche Programmpunkte oder eine 
spezial-events-schulung verwendet wer-
den und somit auch die Wertschätzung 
für das tolle engagement der vielen Mit-
arbeiter in der Kinder- und Jugendarbeit 
besonders belohnen. 

Wir halten euch auf dem Laufenden über 
die weiteren entwicklungen.
Heiko Oeder 
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Friendship 2022 – in 7 Tagen um die Welt

Wie schnell eine Weltreise in 7 Ta-
gen möglich ist, haben dieses Jahr 
fast 80 Kinder und Mitarbeiter bei 
der 5. Friendship Freizeit erlebt. 
Am samstag, den 30.07.22 startete die 
Reise für die Mitarbeiter des CVJM sin-
gen und Wilferdingen nach Neureut. 
Aufbauen, essen, gemeinschaft erle-
ben sowie sonntagmorgen ein got-
tesdienst standen da auf dem Plan. 
Nun war es so weit, sonntagmittag, die 
Kinder kamen an unserem Flughafen an. 
Nach Passkontrolle, gepäckdurchleuch-
tung und „Drogenspürhündchen“ Hans- 
Peter bratwurst, wurde ihnen gesagt, in 
welches Flugzeug sie einsteigen müssen. 
Wir besuchten in den 7 Tagen 7 Län-
der. Deutschland, Norwegen, Austra-
lien, Indien, Kanada, ghana und brasi-
lien. eine wunderbare Woche lag vor 
uns, wir haben viel erlebt und genos-
sen die Zeit sehr. Jeden Tag ein anderes 

Land, geweckt mit der Nationalhymne, 
„fun Fakt“ und landestypischem essen. 
Neben „the story“ in der wir geschichten 
über Jesus/gott gehört haben, hatten wir 
auch geniale Programmpunkte, die teil-
weise passend zum Land gestaltet wur-
den.Wie z.b Dschungelcamp, Nachtvölker-
ball, geländespiel, bei dem es Ziel war, ein 
boot zu bauen und den Wikingerschatz zu 
erreichen, ein Dorfspiel, Wasserspiele, bol-
lywood und noch mehr. Außerdem einen 
Ausfl ug in den Karlsruher Zoo, bei dem 
wir Tiere aus aller Welt besuchen konnten. 
Neben all dem geplanten Programm 
hatten die Kinder aber auch viel Zeit um 
gemeinsam mit anderen Kindern und 
uns Mitarbeitern Werwolf, Fußball oder 
Volleyball zu spielen, aber auch um ein-
fach mal zu entspannen und zu reden.
Wir blicken dankbar auf eine wundervol-
le Woche zurück und möchten uns bei 
allen Mitarbeitern, dem Küchenteam, 
den Kuchen-, gemüse- und Kartoff el-
salatspendern und der Firma edelstahl 
Rosswag für das Ausleihen ihres busses 
herzlich DANKeN! 

   Danke auch an euch   
 alle die an uns ge       
 dacht und für uns 
  gebetet haben. Wir 
 freuen uns schon 
   auf nächstes Jahr. 
 
    linda albert
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Nach langer Zeit fand dieses Jahr wieder 
eine Jugendfreizeit auf der Nordseein-
sel Amrum statt. Dazu fuhr uns ende Juli 
ein bus vom gemeindehaus quer durch 
Deutschland bis zur Fähre nach Dagebüll, 
von wo es weiter über‘s Meer nach Amrum 
ging. In einem Haus mitten in den Dünen 
verbrachten wir gemeinsam 14 Tage bei ty-
pischem, norddeutschem Wetter. ein moti-
viertes Mitarbeiterteam hat ein buntes Pro-
gramm zusammenstellen lassen. 
Ob strand-, gelände- oder gruppenspiel, 
Musik, Lobpreis oder baden am Meer, Wan-
derung bei sonne und Regen durch Watt 
und sand, tiefgründige und aufbauende 
gespräche, Duschparties, Austausch und 
gebet oder freie Zeit... Auch ein super Kü-
chenteam vor Ort sorgte jeden Tag mit le-
ckerer Verpfl egung für unvergessliche zwei 
Wochen. 
Am ende kamen wir spät abends erschöpft 
am gemeindehaus an - vollbepackt mit 

cvJm

amrum 2022

schönen erinnerungen, neuer geistlicher 
Ausrichtung und voller Vorfreude auf ein 
baldiges Wiedersehen. 

Christian Giek
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GrÜner GOcKel

Grüner Gockel 
Was ein gockel ist, wissen im süden 
Deutschlands die meisten Menschen. Der 
stolze Hahn krähte früher nicht nur auf vie-
len Misthaufen, sondern auch auf der Turm-
spitze mancher Kirche. und mancher dieser 
Kirchturmgockel ist mit der Zeit durch die 
Witterungseinfl üsse grün geworden. beim 
Projekt „grüner gockel“ wollen wir aber 
nicht das Turmkreuz durch einen Turm-
hahn ersetzen. Hinter dem grünen gockel 
verbirgt sich ein umweltprogramm unserer 
Landeskirche. Lange schon vor der aktuel-
len gasknappheit haben sich gemeinden 
auf den Weg gemacht, energiefresser in ge-
meindehäusern und Kirchen aufzuspüren. 

Der Kirchengemeinderat hat beschlossen, 
dass wir uns in singen auch auf diesen Weg 
machen wollen. Für den ersten schritt be-
nötigen wir ein Team, das unseren energie-
verbrauch dokumentiert. eine Person hat 
sich dafür schon gefunden. Wer ist bereit, 
sabine Krieg dabei in den nächsten Wo-
chen zu unterstützen? Zwei bis drei Perso-
nen fürs Team grüner gockel wären gut. 
bitte im Pfarramt melden. 

Rudolf Kaltenbach 

WAS IST DER 
GRÜNE GOCKEL?

 ► Der Grüne Gockel ist ein System zur Erfassung,  
  Bewertung und Reduzierung der Umweltauswirkungen  
  in einer kirchlichen Einrichtung oder Kirchengemeinde. 

 ► Vom Reden zum Tun: Durch gemeinsam festgelegte  
  Ziele, verbunden mit klaren Zuständigkeiten, werden  
  stetige Verbesserungen erreicht. 

 ► Der Grüne Gockel kann in jeder Kirchengemeinde oder  
  Pfarrgemeinde ohne Vorkenntnisse eingeführt werden.  
  Dazu wird ein Umweltteam gegründet. 

 ► Glaubwürdig: Bestandteil ist die Überprüfung durch  
  einen externen Umweltgutachter. 

Der Grüne Gockel  
erfüllt die Vorgaben des 
europäischen Öko-Audits 
EMAS und wurde an die  
Bedürfnisse von Kirchenge-
meinden angepasst. 

In der Evangelischen Landeskirche in  
Baden wurde der Grüne Gockel 2004  
eingeführt. In Deutschland nehmen schon 
über 700 Kirchengemeinden und Einrichtungen 
in vielen Landeskirchen und Diözesen an dem  
Prozess teil. In Baden sind es bereits über 100.

Geschafft!  
Das stolze Umwelt-Team 
der Gemeinde in der  
Neckarstadt Mannheim 
während der Überrei-
chung der Zertifikate im 
Gottesdienst.

Informationen erhalten Sie bei der Geschäfststelle 
Evangelischer Oberkirchenrat
Büro für Umwelt und Energie
Blumenstr. 1-7
76133 Karlsruhe
Tel: 0721/9175-840, - 825, Fax: -809
E-Mail: gruener.gockel@ekiba.de und unter 
www.gruenergockel-baden.de

In Deutschland 
nehmen schon über 

800 Kirchengemeinden und 
kirchliche Einrichtungen in vielen 
Landeskirchen und Diözesen an 

dem Prozess teil, davon
 über 120 in Baden.

WAS IST DER 
GRÜNE GOCKEL?

 ► Der Grüne Gockel ist ein System zur Erfassung,  
  Bewertung und Reduzierung der Umweltauswirkungen  
  in einer kirchlichen Einrichtung oder Kirchengemeinde. 

 ► Vom Reden zum Tun: Durch gemeinsam festgelegte  
  Ziele, verbunden mit klaren Zuständigkeiten, werden  
  stetige Verbesserungen erreicht. 

 ► Der Grüne Gockel kann in jeder Kirchengemeinde oder  
  Pfarrgemeinde ohne Vorkenntnisse eingeführt werden.  
  Dazu wird ein Umweltteam gegründet. 

 ► Glaubwürdig: Bestandteil ist die Überprüfung durch  
  einen externen Umweltgutachter. 

Der Grüne Gockel  
erfüllt die Vorgaben des 
europäischen Öko-Audits 
EMAS und wurde an die  
Bedürfnisse von Kirchenge-
meinden angepasst. 

In der Evangelischen Landeskirche in  
Baden wurde der Grüne Gockel 2004  
eingeführt. In Deutschland nehmen schon 
über 700 Kirchengemeinden und Einrichtungen 
in vielen Landeskirchen und Diözesen an dem  
Prozess teil. In Baden sind es bereits über 100.

Geschafft!  
Das stolze Umwelt-Team 
der Gemeinde in der  
Neckarstadt Mannheim 
während der Überrei-
chung der Zertifikate im 
Gottesdienst.

Informationen erhalten Sie bei der Geschäfststelle 
Evangelischer Oberkirchenrat
Büro für Umwelt und Energie
Blumenstr. 1-7
76133 Karlsruhe
Tel: 0721/9175-840, - 825, Fax: -809
E-Mail: gruener.gockel@ekiba.de und unter 
www.gruenergockel-baden.de
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Termine

Flohmarkt „rund ums kind“ 
Donnerstag, 29. september 2022
Ort: Paul-gerhardt-Haus in singen in der 
Paul-gerhardt-str. 1

Terminbuchungen zum einkaufen sind ab 
Donnerstag, 19.09.2022 unter cvjm-sin-
gen.de möglich. 
Die etikettenvergabe für Verkaufende fi n-
det ab Donnerstag, 15.09.2022 statt. 
beschränkte Teilnehmerzahl pro stunde 
sowie Terminbuchung am Vormittag.
Zutritt nur mit vorheriger Anmeldung 

Off ener gospelchor-Workshop mit
Christoph georgii

Herzliche einladung an alle Menschen 
mit spaß am singen! Christoph georgii 
bringt songs seiner band „enaim gospel 
Connection“ mit und studiert sie an drei 
Abenden mit dem Chor ein. Die abwechs-
lungsreichen Arrangements wurden spe-
ziell für Workshop-Chöre geschrieben, 
sodass das Mitsingen leicht und intui-
tiv möglich ist. Proben sind jeweils am 
mittwoch, 05.10, 12. 10. und 19.10.2022 
von 20:00-21:30 uhr im Paul-gerhardt-
Haus in Remchingen-singen. 
Aufgeführt wird die Musik dann am sonn-
tag, 23.10.2022 um 10:00 uhr im gottes-
dienst in der Kreuzkirche singen. 

KMD Christoph georgii ist als Kirchenmu-
siker und Jazzpianist beauftragter für Pop-
musik der evangelischen Landeskirche in 
baden. 

Anmeldungen bitte bis 01.10.2022 an 
bezirkskantorin susanne Fuierer :
susanne.fuierer@kbz.ekiba.de 
Telefon  07231-1551976

Gospelsongs zum mitsingen :

Ort:            Paul-Gerhardt-Haus in Remchingen-Singen 
  in der Paul-Gerhardt-Straße 1

Angebot: Wir verkaufen für Sie in Kommission: Spielsachen, 
                        Kleidung -Baby bis Teenie-, Kinderwagen usw. 
                        20 % des Umsatzes behalten wir ein und unter- 
                       stützen ein soziales Projekt. 

Anmeldung für die kontaktlose Etikettenvergabe ab 09.09.2021 
                      Doris Ebel                    ✆ 07232 – 7 25 27 
                       Anne Ebel                    ✆ 07232 – 3 64 32 44
                      Stefanie Schreier      ✆ 07232 – 32 39 488

Donnerstag 23.09.2021
NEU 09:00 – 19:00 Uhr 

FLOHMARKT 
Rund ums Kind

in Remchingen-Singen

Veranstalter:      Flohmarktteam der Evang. Kirchengemeinde Singen

Die Veranstaltung findet unter Coronaschutzmaßnahmen mit  
genehmigtem Hygieneschutzkonzept statt! 
  - beschränkte Teilnehmerzahl pro Stunde
  - Zutritt nur mit vorheriger Anmeldung unter:
    www.cvjm-singen.de
  - Terminbuchung ab 09.09.2021 möglich
  - Maskenpflicht - Abstandsregeln - Hygienemaßnahmen(auch begleitpersonen) unter cvjm-singen.de

Nutzen sie die Möglichkeit von 17 – 19 uhr 
ohne vorherige Anmeldung bei uns einzu-
kaufen.
Veranstalter: Flohmarktteam der ev. Kir-
chengemeinde singen
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aus dem PfarramT

bestattet wurden:

kontakt
ev. Pfarramt singen
Paul-gerhardt-str. 1 | 75196 Remchingen
Telefon 0723271048 | Fax 0723270920
e-Mail: remchingen.singen@kbz.ekiba.de
Homepage: www.kirche-singen.de

sprechzeiten des sekretariats:
sekretärin sabine gellner
Dienstag, Mittwoch und Freitag | 10:00 – 12:00 uhr
Pfarrer Rudolf Kaltenbach nach Vereinbarung

spendenkonto der ev. kirchengemeinde singen
VR bank enz plus
IbAN: De83 6669 2300 0006 6329 12
bIC: geNODe61WIR

ev. kindergarten Wilferdinger straße
Wilferdinger str. 12 
e-Mail: kiga.wilferdingerstrasse.singen@kbz.ekiba.de
Homepage: www.kirche-singen.de

unsere gottesdienste fi nden wieder in 
der Kreuzkirche statt. es gibt keine Zu-
gangsbeschränkungen. Auch wenn alle 
Regeln zu den Abständen und Masken 
weggefallen sind, gilt jedoch die emp-
fehlung unserer Landeskirche und des 
Kirchengemeinderats angesichts der der-
zeitigen Inzidenzen in den Innenräumen 
weiterhin auf Abstände zu achten und 
zum gegenseitigen schutz Maske zu tra-
gen. Die gottesdiensttermine fi nden sie 
im gemeindeblatt und immer aktuell auf 
unserer Homepage: www.kirche-singen.de
Die gottesdienste können auch live auf 
unserem YouTube Kanal „Kirche singen“ 
mitgefeiert werden.

Gottesdienste:

impressum
Zum redaktionsteam des kreuz & quer gehören:
sabine gellner, Christian giek, Tomislav glavaš, 
Pfr. Rudolf Kaltenbach, ulrike Kumm, Claudia schuler

layout: ulrike Kumm, Remchingen

aufl age: 1300 stück
Der gemeindebrief erscheint 3 x jährlich

Fotos und Grafi ken:
Tabea braun, Tanja erb, sabine gellner, Christian giek,
Rudolf Kaltenbach, Julian Zachmann, www.freepik.de,
www.ekiba.de, www.aldi-gutfuerswir.de, bezirkskantorat 
Pforzheim
es ist uns möglicherweise nicht gelungen, die derzeitigen 
Rechteinhaber zu ermitteln. ggfs. bitten wir 
urheber mit uns Verbindung aufzunehmen.

Getauft wurden:

Getraut wurden:

Aufgrund des Datenschutzes sind 
hier keine Namen veröff entlicht.

Aufgrund des Datenschutzes sind 
hier keine Namen veröff entlicht.

Aufgrund des Datenschutzes sind 
hier keine Namen veröff entlicht.



Friedensgebet 

Franz von Assisi zugeschrieben 

 

Herr, mach mich zu einem Werkzeug deines Friedens,  
dass ich liebe, wo man hasst;  
dass ich verzeihe, wo man beleidigt;  
dass ich verbinde, wo Streit ist;  
dass ich die Wahrheit sage, wo Irrtum ist;  
dass ich Glauben bringe, wo Zweifel droht;  
dass ich Hoffnung wecke, wo Verzweifl ung quält;  
dass ich Licht entzünde, wo Finsternis regiert;  
dass ich Freude bringe, wo der Kummer wohnt.  
 

Herr, lass mich trachten,  
nicht, dass ich getröstet werde, sondern dass ich tröste;  
nicht, dass ich verstanden werde, sondern dass ich verstehe;  
nicht, dass ich geliebt werde, sondern dass ich liebe.  
 

Denn wer sich hingibt, der empfängt;  
wer sich selbst vergisst, der fi ndet;  
wer verzeiht, dem wird verziehen;  
und wer stirbt, der erwacht zum ewigen Leben. 


